
 
B E S C H L U S S  

 

aus der Niederschrift über die 1. Sitzung - Wahlperiode 2020/2025 - 

des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus, Land- und Forstwirtschaft vom 

10.06.2021 

 
 

 

Öffentliche Sitzung 
 

6) VITAL-Projektvorhaben "Entschleunigung - Auszeit auf dem Weg" 166-2020/2025 

  

Sachverhalt: 

Das durch die Evangelische Kirchengemeinde Brüggen/Elmpt beantragte VITAL-

Projekt „Entschleunigung – Auszeit auf dem Weg“ sieht die Installation von zwölf infor-

mativen Rad- und Wanderwegstationen zum Thema „Entschleunigung“ vor. Besuchen-

den wird neben multimedial ausgestatteten Schaukästen (Infotexte, Bildmaterial und 

via QR-Code verlinkte Youtube-Videos) die Möglichkeit geboten, durch einen metalli-

schen Türrahmen („symbolisches“ Erkennungsmerkmal jeder Station) einen Umge-

bungsausschnitt näher in den Blick zu nehmen und auf einer Bank zu verweilen, zu 

diskutieren oder einfach nur die Umgebung zu genießen. 

 

Jede Station des interkommunal angelegten Themenweges widmet sich inhaltlich einer 

der folgenden Aspekte menschlichen Daseins: Erinnerung, Erfahrung, Schmerz, Identi-

tät, Zweifel, Sehnsucht, Stille, Ankommen, Anfang, Hoffnung, Glaube, Liebe. Die Ein-

richtung der zwölf Stationen erfolgt unter Nutzung des vorhandenen Wegenetzes der 

drei Vital-Gemeinden Brüggen, Niederkrüchten sowie Schwalmtal und orientiert sich an 

dem Radknotenpunktsystem. 

 

Für die Gemeinde Niederkrüchten sind folgende Standorte vorgesehen: 

 

• Kapelle St. Maria an der Heiden in Niederkrüchten-Overhetfeld 

• Parkfläche an Haus Elmpt in Blickrichtung Goethestraße 

• Hinterer Lindbruch-Weiher in Blickrichtung des Wirtschaftsweges nach  
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 Oberkrüchten 

• Luziakapelle in Niederkrüchten-Laar 

 

Bis auf den Standort Luziakapelle könnten die Stationen auf gemeindlichen Flächen 

installiert werden.  

 

Die Beschaffungskosten i. H. v. 23.700,00 EUR (vgl. Projektskizze) werden zu 65 v. H. 

über VITAL.NRW und zu 35 v. H. über den Projektträger (Eigenanteil, Spenden, Dritt-

mittel etc.) finanziert. 

 

Den Gemeinden würde Aufwand durch anteilige Personalkosten der involvierten Bau-

höfe entstehen, deren Einsatz notwendig ist, um das Inventar jeder Station (Türrahmen 

und Schaukasten) zu installieren und damit die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.  

 

Auf den Gebieten der Gemeinden Brüggen, Niederkrüchten und Schwalmtal existiert 

bislang kein vergleichbares Wegekonzept, welches Radfahrer, Wanderer, Tagestouris-

ten und generell Bewohner dazu einlädt, die (Vital-)Region im „wahrsten Sinne des 

Wortes mit allen Sinnen“ zu erfahren.  

 

Das Regionalmanagement und der Vorstand der Vital-Region würden eine interkom-

munale Realisierung des Projektvorhabens „Entschleunigung – Auszeit auf dem Weg“ 

ausdrücklich begrüßen. 

 

Beratungsverlauf: 

Ausschussmitglied Wochnik erkundigt sich, in welchem Umfang sich der Arbeitsauf-

wand für den Bauhof bemisst. 

 

Bürgermeister Wassong teilt mit, dass der Arbeitsaufwand in Stunden noch nicht be-

rechnet werden könne, dieser sich jedoch im Rahmen halten würde. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Niederkrüchten unterstützt das Projekt „Entschleunigung – Auszeit auf 

dem Weg“ in der zuvor beschriebenen Form und erlaubt das Aufstellen der Türrahmen 

und Schaukästen auf den in der Sachverhaltsschilderung genannten gemeindlichen 

Flächen. 
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Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Stimmenthaltung(en) 

 
 

 




